
KI-Lernbegleiter im Einsatz
Fokus: Pflichtschulung und Produktwissen
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Agenda

1. Die Zielsetzung
Besseres Lernen mit KI-Lernbegleitern

2. Zentrale Merkmale
Adaptivität, Lernfreude, Didaktik

3. Ein Einblick in den Stand
Lernbegleitung an einem Beispiel

4. Details der Anwendung
Inhalte, Technik und Timeline

5. Fazit und Ausblick
     



1. Die Zielsetzung
Besseres Lernen mit KI-Technologie
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Die Vision: Besser lernen mit KI-Technologie

Dialogisches Lernen

Fokus auf Wirksamkeit

Mit Medien lernen Im KI-Dialog lernen

Adaptive Anpassung
zu 

geringem Aufwand!

Direktes Feedback
bei

konstanter Lernqualität!

Mit Motivation 
und 

einheitlichem Nachweis!

Direktes 
Feedback

Adaptive 
Anpassung

Bezugsperson 
motiviert

Konstante 
Lernqualität

Reduzierter 
Aufwand

Klarer 
Nachweis

Effizienz und Wirksamkeit!Fokus auf Effizienz
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Branchen-Delphi: KI-Lernen gehört die Zukunft
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Studien: Lernbegleiter wirken, LLMs alleine nicht

Studien aus dem
(hoch-)schulischen Bereich

Gleiche oder bessere 
Testergebnisse als 

Präsenzlernen

Erhöhtes „Engagement“ 
im Präsenzvergleich

„Chance für (Hoch-)Schul- 
bildung “

Nutzung von KI-Tutoren
für Lernaufgaben

Nutzung von LLMs 
für Lernaufgaben

(z.B. ChatGPT)

Verringerte 
Tiefenverarbeitung

Perspektivisches 
„Deskilling“

„Crisis in higher education“

Anstieg des Dunning-
Kruger Effekts 

(Selbstüberschätzung)

Verringerte 
Lerndauer



2. Zentrale Merkmale
Adaptivität, Lernfreude, Didaktik
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Didaktik: Gestaltung von Lernsettings

Bildungszeitlernen
Rechtskonform Bildungszeit nachweisen

Prüfungslernen
Für eine Ausbildungsprüfung pauken

Auffrischungslernen
Produktwissen / Pflichtschulung schlank updaten

Einzelcoaching
Eine persönliche Herausforderung vorbereiten



3. Ein Einblick in den Stand
Lernbegleitung am Beispiel



Phase 1 „Update“: Neu hinzugekommene Inhalte werden 
im Dialog mit dem Lernbegleiter geschult (z.B. „KI“).

Phase 3 „Selbstvertiefung“: Lernende können interaktiv 
selbstgewählte Aspekte vertiefen (z.B. „Phishing“).

Phase 2 „Summary“: Lernende erhalten ohne Dialog einen 
Überblick der Standardinhalte (zu „Infosicherheit“).

Phase 4 „Test“: Bei Beantwortung von Fragen aus dem 
Gesamtinhalt wird der Lernvorgang beendet. 

Auffrischungslernen: Beispiel Infosicherheit

Die Lerneinheit geht adaptiv auf 
den Nutzer ein.

Durch Fokus auf das Update 
reduziert sich der Zeitaufwand.

Die Phasen können vom Kunden 
optional reduziert werden.

Mit Tests wird ein sicherer
Nachweis erreicht.



Start Demo



4. Details der Anwendung
Inhalte, Technik und Timeline
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Quellen der Lerninhalte

Die Anwendung verwendet die VIWIS-Fachexpertise, 
die aus Lernprogrammen, Tests und Fragenkatalogen 
entnommen und eingebunden ist.

Ferner greifen die Lernbegleiter auf das allgemeine 
Weltwissen zurück, über die Anbindung an ein 
Large Language Model (LLM).

Ergänzend kann das Tool mit domänenspezifischem 
Wissen „gefüttert“ werden, z.B. aus jeweils eigenen 
Lernprogrammen Ihres Unternehmens.



Sicherheit und Regulatorik
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(1) Informationssicherheit: Entwicklung und Betrieb erfolgen 
im Rahmen einer ISO-27001-Zertifizierung.

(2) Künstliche Intelligenz: Die Realisierung folgt den Vorgaben 
in Art. 6 des EU AI Act als Anwendung mit hohem Risiko.

(3) Datenschutz: Als Tochter von ERGO / Munich RE praktiziert 
VIWIS Standardprozesse (auch im Bereich „Compliance“).

(4) Faktizität: Intensive Optimierungen und laufende Qualitäts-
sicherung neben fachlich hochwertigen Lernprogrammen.



Zeitlinie der Entwicklung
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- Testbare Alphaversion
- Integration Kernelemente
- Freigabe für Pilottester
- Bildungszeitlernen

Pilotapplikation
(04/2025)

- Einbindung Lerninhalte 
- Showcase Kundeninhalte
- Kommunikative Brücken
- Responsiveness 

Zwischenversion
(09/2025)

4 …

- Prüfungslernen
- Optimierung Avatare 

Betaversion/ Showcase
(12/2025)

- Auffrischungslernen
- Anbindung LMS
- Feinschliff „Persona“

Releaseversion

- Sprachein-/-ausgabe
- Integration Bilddaten
- Ergänzung Avatare
- Anbindung an Teams

Fortentwicklung 
(lfd.)

Fortentwic
klung (lfd.)

Fortentwicklung 
(lfd.)

- Freier Dialog
- Mehrsprachigkeit
- Einbindung Coaching
- Autorenfunktion



5. Fazit und Ausblick
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Die VIWIS Lernbegleiter auf einen Blick

Unterstützung für 
mehrere Lernsettings

Adaptiver Lernchat, 
Mehrsprachigkeit

Anbindung an VIVERSA, 
LMS oder Stand-alone

Einstellbare Avatare 
mit eigener Persona

Einbindung kunden-
individueller Inhalte

Responsive Nutzung 
für mobile Geräte
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